
WARNHOLZ Immobilien GmbH
 – gegründet 1995 –

Wir suchen laufend Grundstücke, Häuser 
und Wohnungen zum Verkauf und zur Vermietung.

Rufen Sie uns jetzt für eine unverbindliche Beratung an!

Treptower Straße 143  I  Tel. 040 / 22 86 74 70  I   Fax 040 / 647 01 68 

www.warnholz-immobilien.de
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Pflegebedürftigkeit tritt   Wir sind für Sie da, wenn
oft kurzfristig ein!  Sie uns brauchen!

24 Stunden Rufbereitschaft

Spezialisiert sind wir unter anderem für:
 • Krankenhausnachsorge  • Demenz-Patienten
 - Wundversorgung • Sterbebegleitung
    ICW® zertifiziert • Beratungsgespräche
 

Rufen Sie uns an - fragen Sie uns.
Meiendorfer Str. 61 Tel.  040 / 677 73 59
22145 Hamburg Mobil: 0170 / 80 45 837
  0151 / 12628355

Häuslicher Pflegedienst Tampel
      Dominique Batze

30 Jahre

Juwelier-Fachgeschäft Goldankauf
SOFORT BARGELD für Gold, Silber, 
Platin, Brillanten, Luxusuhren, Modern-, Antik und 

Markenschmuck, Versilbertes ab 90er Aufl age!

Individuelle Trauringe · Schmuckreparatur · Schmuckreinigung 
Anfertigungen und Umarbeitungen · Batteriewechsel 

Schmuckschätzung und -zertifi kate für Ihre Versicherung · Uhrenreparaturen

über   30   Jahre sicher, fair, diskret und transparent!

  @juwelierbelian  www.juwelier-belian.de
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Montag - Donnerstag 

11.00-17.00 Uhr 

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall

Bj. 2003 – 2020! Bis € 30.000,-
Wir machen Hausbesuche - Abmeldeservice

Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

 0171 / 561 47 34Mo.-So.

bis 22 Uhr

45. Jahrgang Nr. 4 · 4. Mai 2023 · www.rundblick-rahlstedt.de · Anzeigenannahme 040/ 677 33 91

 für Rahlstedt · Oldenfelde · Farmsen-Berne  
Meiendorf · Hohenhorst · Stapelfeld 

Braak · Volksdorf · Alstertal

 � Seite 9

Alles rund ums 
Kind

 � Seiten 6 + 7

Interessante 
Veranstaltungen

„Sie war ein Blümlein“ 

Sie war ein Blümlein hübsch und fein,
Hell aufgeblüht im Sonnenschein.
Er war ein junger Schmetterling,

Der selig an der Blume hing.
Oft kam ein Bienlein mit Gebrumm
Und nascht und säuselt da herum.

Oft kroch ein Käfer kribbelkrab
Am hübschen Blümlein auf und ab.

Ach Gott, wie das dem Schmetterling
So schmerzlich durch die Seele ging.
Doch was am meisten ihn entsetzt,
Das Allerschlimmste kam zuletzt.

Ein alter Esel fraß die ganze
Von ihm so heißgeliebte Pfl anze.

(Wilhelm Busch)
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Moritz meint…
Ossi, das kleine Hundchen un-
seres Grafi kers, kam neulich 
zu mir ins Körbchen gehüpft.
„Ach Moritz“, seufzte er, „mein 
Herrchen macht sich in letzter 
Zeit große Sorgen, wie das 
alles so weitergehen soll, 
mit uns und überhaupt.“
„Das klingt ja sehr 
dramatisch“, gähnte 
ich. „Jetzt, wo die 
letzten bösen AKWs 
abgeschaltet sind 
und unsere Ampel 
großzügig Almo-
sen an alle verteilt, 
müsste doch eigent-
lich alles in Ordnung 
sein, oder?“
„Von wegen!“, protestierte 
Ossi. „Hast du denn noch 
nichts von Künstlicher Intelli-
genz gehört? Demnächst wird 
es laufende und sprechende 
Waschmaschinen geben, die 
kaum noch von Menschen zu 
unterscheiden sind. Ausran-
gierte Waschmaschinen wer-
den vielleicht sogar Bürger-
geld beantragen dürfen.“

„Da hat dein Herrchen recht“, 
nickte ich, „das ist echt ein 

Problem. Viel schlimmer aber 
ist, dass man wohl in Kürze 

nicht mehr unterscheiden 
kann, was echte oder 

falsche Nachrichten sind, 
oder welche Texte von 

Computern ausgedacht 
wurden.“

Ossi stellte erschrocken 
die Lauscher auf. „Du 

meinst, unsere Leser 
wissen bald nicht mehr, 
ob es uns beide wirklich 
gibt, oder wir nur erfun-

den sind? Das wäre ja 
quasi existenzbedrohend!“
„Das wäre es“, nickte ich. 

„Allerdings werden unsere 
Gespräche ja von Beginn an 

im Rundblick abgedruckt. 
Da können unsere Fans 

sicher sein, dass wir keine 
Erfi ndung der Künstlichen 

Intelligenz sind, wie alles 
andere, was in dieser Zeitung 

steht. Und das wird auch so 
bleiben.“

„Moritz, du bist ein Genie!“       

NOTRUF-NUMMERN
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
APOTHEKEN-NOTDIENST 0800 0022833
DRK-Krankenbeförderung  192 19
Falck Krankentransporte 192 21
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
mit den Notfallpraxen in Altona und am 
Bundeswehrkrankenhaus, Kinderärztlicher Notdienst 
Zahnärztl. Notdienst 018 05-05 05 18
Privatärztl. Notdienst 1 92 57
Gift-Info-Zentrale 05 51 19 24-0
Stromnetz Hamburg Entstördienst 0800-1 439 439
Telefon-Seelsorge (24 Std.) 0800-111 01 11
Mobbing Telefon HH 20 23 42 09
Kinder- u. Jugendnotdienst 428 15 32 00
HH-Müttertelefon 0800-333 21 11
Elterntelefon 0800-111 05 50
Familienberatungsstelle Rahlstedt 428 81 38 29
Jugend-Suchtberatung Kö 16a 428 11-26 66
Hilfetelefon – Gewalt gegen Frauen 0800-116 016
Corona-Hotline  040-428 284 000
(für allgemeine Fragen zum Thema Corona)

www.bentien-bestattungen.de
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Der RUNDBLICK verlost:
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Weitere Verlosungen unter www.rundblick-rahlstedt.de

• 3 x 1 Buch „Die Magie der Stadtpflanzen“
• 3 x 1 Spiel „Planken-Plumpser“
• 3 x 1 Buch „ Das kleine WIR in der 1. Klasse“, 

„Käpten Matz und der Riesen-Strudel“ 
und „Zoff! Bumm! Bämm“- ein Streitbuch

SEIT 1894

Über 125 Jahre 
Familientradition

JJ

  MEIENDORFER STRASSE  26
22145 HAMBURG-RAHLSTEDT
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Alle Friedhöfe.

TAG UND NACHT

040 / 678 1190

Kundenzentrum eröffnet
(dh) Zum 1. April 2023 wurden 
die 23 Hamburger Kunden-
zentren als „Hamburg Service 
vor Ort“ neu aufgestellt. Er ist 
wie auch die bisherigen Kun-
denzentren für alle Menschen 
in Hamburg da, wenn es um 
Pässe, Aufenthalt, Meldeange-
legenheiten und viele weitere 
Verwaltungsdienstleistungen 
geht. Um noch besser und kun-
denfreundlicher zu werden, 
sollen die Dienstleistungen mit 
dem neuen Hamburg Service 
auch verstärkt digital zugäng-
lich gemacht werden.
Die Kundenzentren bleiben als 
Hamburg Service vor Ort ein 
bürgernaher Raum für indivi-

duelle Beratung und Verwal-
tungsdienstleistungen im ge-
samten Stadtgebiet. Zusammen 
mit dem digitalen Serviceportal 
Hamburg Service und der tele-
fonischen Beratung unter der 
Behördennummer 115 des Be-
zirksamts Wandsbek bilden die-
se drei Säulen Anlaufstellen auf 
verschiedenen Plattformen und 
Kanälen. Ziel der neu geschaf-
fenen Organisationseinheit ist 
es, den Bürgerservice in sämt-
lichen Einwohner- und Auslän-
derangelegenheiten noch wei-
ter zu verbessern, mehr digitale 
Angebote zu schaffen und zu-
gleich weiterhin stadtweit vor 
Ort zu sein.
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Änderung der Öffnungszeiten

Erster HVV-Switch-Punkt

Thomas Ritzenhoff wiedergewählt

Wegesanierung hat begonnen

(RB) Die Finanzbehörde in-
formiert, dass die Hamburger 
Finanzämter ihre Öffnungszei-
ten in den Informations- und 
Annahmestellen anpassen und 
die Bürger zur Klärung von 

steuerlichen Angelegenheiten, 
Abholung von Formularen und 
Einreichung von Erklärungen 
empfangen. Öffnungszeiten: 
Mo. und Di. von 8 - 14 Uhr und 
Do. von 8 - 17 Uhr.

(dh) Hamburg bringt Carsha-
ring in weitere Stadtteile: In 
den nächsten zwölf Monaten 
sollen im Stadtgebiet 60 zu-
sätzliche hvv switch-Punkte 
entstehen, darunter auch ein 
erster in Rahlstedt. Er ist im 
Apostelweg, auf dem Parkplatz 
am Ende der Sackgasse, ge-
plant, und soll vier Stellplätze 
umfassen. Möglich wird dies 
durch eine Bundesförderung, 
mit deren Hilfe die Anzahl der 
hvv switch-Punkte in der Stadt 
bis 2024 auf 222 Standorte er-
höht werden soll. Aktuell gibt 
es 100 hvv switch-Punkte. Das 
geht aus einer Schriftlichen 
Kleinen Anfrage des SPD-

Bürgerschaftsabgeordneten 
Ole Thorben Buschhüter her-
vor. Bei den hvv switch-Punk-
ten handelt es sich um Mobi-
litätsstationen im öffentlichen 
Raum, die Angebote geteilter 
Mobilität wie Carsharing, Leih-
fahrräder und -roller sowohl 
dezentral in den Quartieren als 
auch an Haltestellen des ÖPNV 
bündeln. Als Teil der Mobili-
tätswende leisten die Umstei-
gepunkte einen wichtigen Bei-
trag dazu, dass der Besitz eines 
eigenen Autos verzichtbar wird. 
Am hvv switch-Punkt im Apos-
telweg werden Stellplätze vor-
aussichtlich nur für Carsharing 
reserviert.

(RB) Am 13. Apr. hat die Bezirks-
versammlung Wandsbek Thomas 
Ritzenhoff als Bezirksamtsleiter 
mit 29 von 57 abgegebenen Stim-
men wiedergewählt. Er geht da-

mit in seine dritte Amtszeit. Der 
rot-grüne Senat freut sich sehr, 
dass er mit ihm den eingeschla-
genen Weg die nächsten dreiein-
halb Jahre weitergehen kann.

(dh) Die Stadt Hamburg hat mit 
der Sanierung der Geh- und 
Radwege in der Rahlstedter 
Straße zwischen Ellerneck und 
Am Pulverhof begonnen. Ab-
geschlossen werden die Bau-
arbeiten voraussichtlich Ende 
November 2023. Während der 
Bauarbeiten wird dieser Ab-
schnitt der Rahlstedter Straße 
nur als Einbahnstraße stadtein-
wärts befahrbar sein, wie schon 
bei vorangegangenen Bauar-
beiten. Die Busse der Linien 9 
und 608 werden stadtauswärts 
über Ellerneck umgeleitet und 
erhalten Ersatzhaltestellen.
Diese befi nden sich wie schon 
bei früheren Umleitungen 
nach dem Einbiegen in den 
Auerhahnweg (Am Pulverhof) 
sowie im Ellerneck, vor der 
Einmündung Radolfstieg (Lo-
her Straße). 
Die Oberfl ächenbeläge der 
Geh- und Radwege werden 
auf einer Strecke von rund 670 
Metern beidseitig erneuert. 
Zusätzlich werden Blindenleit-
elemente in den Gehwegen 
verbaut. Der Radverkehr in 
Richtung Tonndorfer Haupt-
straße wird zukünftig ab der 

Einmündung Tonndorfer Weg 
bis zur Zufahrt zum LIDL auf 
einem Radfahrstreifen über 
den Knoten „Am Pulverhof“ ge-
führt.
Die Instandsetzung erfolgt 
zunächst in Teilabschnitten 
zwischen den Einmündun-
gen Ellerneck und Tonndor-
fer Weg. Anschließend erfolgt 
die Herstellung der Flächen 
im Knotenpunkt „Am Pulver-
hof“ zwischen Tonndorfer Weg 
und LIDL-Supermarkt-Zufahrt 
(stadteinwärts) beziehungs-
weise bis Tonndorfer Haupt-
straße 176.
In der Rahlstedter Straße be-
fi nden sich die Haltestellen Lo-
her Straße und Am Pulverhof. 
Für alle Richtungshaltestel-
len sind Fahrgastunterstände 
vorgesehen oder bereits vor-
handen. Durch die Instandset-
zungsmaßnahme werden die 
räumlichen Voraussetzungen 
und die Anforderungen für die 
Verkehrssicherheit zur Herstel-
lung von Fahrgastunterständen 
geschaffen. Eine Prüfung, ob 
sich die Fundamente in den 
Boden einbringen lassen, steht 
noch aus.

Die Zeitung für Rahlstedt und Umgebung             
aktuell – informativ – werbewirksam

  

LEGRAPS   
jetzt täglich frisch genießen

f
Meienfelde 2 
Stemwarde/Barsbüttel 
Telefon 040/710 65 34 
www.hof-soltau.com

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  9 – 18.00 Uhr 
Sa 9 – 16 Uhr 
So 9 – 13 Uhr 

 Am 9. Mai
startet die

Erdbeersaison!

Verschmutzung durch Taubendreck
(dh) Immer wieder beklagen 
Besucherinnen und Besucher 
des Helmut-Steidl-Platzes die 
Verschmutzung des Areals 
durch Taubendreck. Angesichts 
übertragbarer Krankheiten, 
demnächst wohl auch der sog. 
Vogelgrippe, ist neben dem 
Verunreinigungsaspekt auch 
eine potentielle gesundheitli-
che Gefährdung festzustellen. 
Gerade weil dieser Platz auch 
regelhafter Aufenthaltsort von 
Familien mit Kleinkindern ist, 
sollte dieser Gefährdung entge-
gengewirkt werden.
Mehrfach und über alle Stadt-
teile des Bezirkes hinweg gibt 
es Orte, die ebenfalls von der 
Verschmutzung durch Tau-
bendreck betroffen sind. Um 
Lösungswege zu fi nden gab es 
bereits im Dezember 2021 ei-
nen Referentenvortrag im zu-
ständigen Fachausschuss der 
Bezirksversammlung. Beispiel-
haft wurden dort  „Alternative 
Maßnahmen zur Reduzierung 
der Taubenpopulation“ und 
„Kontrollierte Fütterungssteue-
rung“ als Maßnahmen benannt.

Der Ausschuss bat damals die 
Wandsbeker Verwaltung um 
Befassung und Bearbeitung der 
Problematik. Im Mai 2022 er-
folgte eine weitere Befassung 
des Themas im Fachausschuss 
mit unter anderem folgenden 
Auftrag an die Fachbehörde: „ei-
nen Runden Tisch einzurichten
um das Thema Tauben ham-
burgweit zu bearbeiten und zu 
koordinieren. Die Erkenntnisse 
der Wandsbeker Verwaltung 
aus der Befassung mit der Tau-
benplage könnte Richtungswei-
send für erfolgreiche Maßnah-
men am Helmut-Steidl-Platz 
sein. 
Vor diesem Hintergrund hat 
die CDU-Fraktion im Rahlsted-
ter Regionalausschuss einge-
bracht, in dem die Verwaltung 
gebeten wird Maßnahmen zur 
Vermeidung von Taubendreck 
am Helmut-Steidl-Platz zu ent-
wickeln. Ferner wird die Stadt-
reinigung gebeten, als erste 
Maßnahme den Helmut-Steidl-
Platz in häufi gen Reinigungs-
intervallen vom Taubenkot zu 
befreien.  

Geänderte Planunterlagen
(dh) Das Projekt S4 geht weiter 
voran: Während im ersten Ab-
schnitt kräftig gebaut wird und 
bereits die ersten Gleise für die 
neue S-Bahn-Linie S4 verlegt 
wurden, steht im anschließen-
den Planfeststellungsabschnitt 
2 (Luetkensallee bis Landes-
grenze) der für den Baubeginn 
notwendige Planfeststellungs-
beschluss noch aus. Nachdem 
die Planunterlagen für den 
Abschnitt 2 bereits Ende 2019 
und Anfang 2020 ausgelegt 
wurden, werden nun noch Än-
derungen an diesen Planun-
terlagen ausgelegt. Die Ausle-
gung der Planunterlagen, aus 
denen sich Art und Umfang 
der Änderungen der zuvor be-
reits ausgelegten Planunter-

lagen ergeben, erfolgt durch 
Veröffentlichung bis zum 12. 
Mai 2023 unter der Adresse 
https://www.hamburg.de/bwi/
pfv. Dazu der SPD-Bürger-
schaftsabgeordnete Ole Thor-
ben Buschhüter, der sich seit 
vielen Jahren für den Bau ei-
ner S-Bahn-Linie nach Rahls-
tedt einsetzt, und ergänzt: “Das 
Projekt S4 ist für die Entwick-
lung der Hamburger Stadttei-
le und Stormarner Städte und 
Gemeinden entlang der Bahn-
strecke nach Bad Oldesloe von 
großer Bedeutung. Viele Tau-
send Fahrgäste warten darauf, 
endlich den S-Bahn-Anschluss 
zu bekommen. Ende 2027 
soll der erste S4-Zug Rahl-
stedt erreichen.”
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INGA gewinnt Stadtteilpreis
(RB) Der Interkulturelle Ge-
meinschaftsgarten (INGA) 
Großlohe e.V. hat den von der 
MOPO und PSD Bank Nord aus-
gelobten Stadtteilpreis in Höhe 
von 10.000 Euro gewonnen. 
Unterstützt wird INGA von Q8 
Großlohe. Der Gemeinschafts-

garten erreichte den 4. Platz 
in diesem Wettbewerb, an dem 
mehr als 40 Institutionen teilge-
nommen hatten. Das Geld soll 
für den Bau eines Brunnens, ei-
ner Blühwiese und zur Gestal-
tung des Gemeinschaftsberei-
ches verwendet werden. 

Beleuchtung Wandse-Wanderweg

Gehweg „Am Sooren“

Bücherschrank

(dh) An die antragstellenden 
Fraktionen wurde von Bürge-
rinnen und Bürgern wiederholt 
der Wunsch herangetragen, 
den Geh- und Radweg unter der 
Brücke Stein-Hardenberg-Stra-
ße im Verlauf des Wand-
se-Wanderwegs zu beleuchten.
Anfang 2020 gab es bereits ein-
mal einen Beschluss von Regio-
nalausschuss Rahlstedt und 
Bezirksversammlung Wands-
bek hierzu. Die Antwort der 
Behörde darauf war zunächst 
einigermaßen hoffnungsvoll. 
Nach einem zweiten Beschluss 
im August 2020  gab es einen 
Ortstermin mit dem Bezirks-
amt, bei dem seitens der Ver-
waltung Vorbehalte gegen eine 
Beleuchtung des Weges direkt 
im Bereich der Unterführung 
vorgebracht wurden, weil die 
Wandse hier direkt neben dem 
Geh- und Radweg verläuft und 
damit ebenfalls beleuchtet 
würde, was angeblich der Ge-
wässerfauna abträglich wäre. 
Danach ist die Sache im San-
de verlaufen. Vom 16. bis 19. 
Februar 2023 veranstaltete die 
Künstlerin Susanne Erdenkäu-
fer mit Unterstützung des Ver-
eins KulturWerk Rahlstedt   e.V. 
die Aktion „Kunst im Tunnel. 
Mehr Licht! Ein HAPPENING“, 
mit der sie ebenso wie sie auf 

künstlerische Art ihre Forde-
rung nach einer Beleuchtung 
dieses unwirtlichen und düs-
teren Ortes unterstrichen. Es 
geht dabei ausdrücklich nicht 
darum, den gesamten Wand-
se-Grünzug zu beleuchten. Al-
lerdings ist es in der etwa 40 
Meter langen Geh- und Rad-
weg-Unterführung insbeson-
dere in der dunklen Jahreszeit 
so dermaßen stockdunkel, dass 
ein vollständiger Verzicht auf 
eine Beleuchtung, so wie es 
jetzt der Fall ist, auch nicht ak-
zeptabel ist.  
Mit der von der Freien und 
Hansestadt Hamburg 2021 
gestarteten Beleuchtungsof-
fensive besteht jetzt die Mög-
lichkeit, hier die Beleuchtung 
zu verbessern.  Vor diesem 
Hintergrund wurde ein ge-
meinsamer Antrag von SPD- 
und Grünen-Fraktion in den 
Rahlstedter Regionalausschuss 
eingebracht, in dem die zustän-
digen Behörden gebeten wer-
den, im Rahmen der laufenden 
Beleuchtungsoffensive für den 
Wandse-Wanderweg im Be-
reich ausschließlich unter der 
Brücke Stein-Hardenberg-Stra-
ße eine insektenfreundliche 
Beleuchtung einzurichten ohne 
die Belange des Naturschutzes 
zu ignorieren.

(dh) Anwohnerinnen und An-
wohner aus der Straße „Am 
Sooren“ haben in der Vergan-
genheit bereits erfolgreich auf 
Missstände am südlichen Geh-
weg an der Straße „Am Sooren“ 
zwischen Ecke „Am Ohlen-
dorffturm“ und Hausnummer 
16 Richtung Sorenstieg hin-
gewiesen. Der Gehweg wur-
de lange Zeit durch illegales 
Querparken von Fahrzeugen 
versperrt, so dass mobilitätsein-
geschränkte Menschen diesen 
nicht gefahrlos nutzen konnten.
Die Verwaltung hat daraufhin 
Findlinge auf den Flächen ne-
ben den Gehweg gesetzt und 
damit die Situation deutlich 
verbessert. Darüber hinaus 
befi ndet sich der Gehweg aber 
sowohl im Kurvenbereich zur 
Straße „Am Ohlendorffturm“, 
als auch an der Straße „Am So-
oren“ in einem sehr schlechten 
Zustand. Der Gehweg ist größ-
tenteils asphaltiert und der As-
phalt weißt zu einem großen 
Teil viele tiefere Unebenheiten 
auf. Im Kurvenbereich unter 
den großen Bäumen befi ndet 

sich kein Belag und es entste-
hen immer wieder mehrere 
große Kuhlen, die sich bei Re-
gen in große Pfützen verwan-
deln. Menschen mit Rollatoren 
oder Rollstühlen können diesen 
Bereich insbesondere bei Nässe 
nur schwer passieren.
Laut der SPD- und Grü-
nen-Fraktion im Rahlstedter 
Regionalausschuss hat die Ver-
waltung bereits mitgeteilt, dass 
sie im Zuge der Kontrollen 
durch den Wegewart den Be-
reich regelmäßig prüft und klei-
nere Maßnahmen veranlasst. 
Allerdings ist eine grundsätzli-
che Sanierung des Bereiches si-
cherlich sinnvoll. Damit ein ge-
eigneter Kompromiss zwischen 
Baumschutz und sicheren Geh-
wegen umgesetzt werden kann, 
wäre die Befestigung mit neu-
artigen Gittersteinen denkbar 
(TTE-System). Diese können 
einerseits mit Rasen, aber auch 
mit kleinen Pfl astersteinen ge-
füllt werden. Ein entsprechen-
der Antrag wurde von beiden 
Fraktionen in den Regionalaus-
schuss eingebracht.

(dh) Das Kulturzentrum BiM 
hat es erfolgreich vorgemacht 
und einen nachhaltig produ-
zierten öffentlichen Bücher-
tauschschrank im Stadtteil 
aufgestellt. Von der Idee, Bü-
cher kostenlos, anonym und 
mühelos zum Tausch oder zur 
Mitnahme anzubieten, ist auch 
der Verein KulturWerk Rahl-
stedt sehr begeistert und möch-
te daher einen zweiten Tausch-
schrank im Boizenburger Weg 
in direkter Nähe zu den Ver-
einsräumlichkeiten aufstel-
len. Damit der Schrank weder 
durch Witterung oder „Litera-

turbanausen“ Schaden nimmt, 
möchte der Verein sehr gerne 
die „Schrankpatenschaft“ über-
nehmen und den Inhalt regel-
mäßig kontrollieren.
Vor diesem Hintegrund haben 
die SPD- und Grünen-Frakti-
on einen Antrag in den Regio-
nalausschuss Rahlstedt einge-
bracht, in dem die Verwaltung 
gebeten wird zu prüfen, ob dem 
Verein KulturWerk Rahlstedt 
e.V. eine Sondernutzung erteilt 
werden kann, um im Boizen-
burger Weg einen öffentlichen 
Bücherschrank aufstellen zu 
lassen.

Wandsbeker Rathaus
(RB) Der rot-grüne Senat hat 
beschlossen, das Stormanhaus, 
Sitz des Wandsbeker Bezirk-
samtes, wieder in das Eigentum 
der öffentlichen Hand zurück-
zuführen. Die Kommission für 
Bodenordnung hat am 6. April 
dem Rückkauf des Wandsbe-
ker Rathauses zugestimmt. Der 
Kaufpreis liegt unter dem aktu-

ellen Marktwert, es besteht aber 
Sanierungsbedarf am Gebäude. 
Durch den Kauf werden lang-
fristig nicht nur Steuergelder 
eingespart, sondern auch eine 
energetische und klimafreund-
liche Anpassung sichergestellt. 
So wird das Stormanhaus Teil 
eines nachhaltigen und lebens-
werten Wandsbeks.

Neue Fahrbahndecke
(dh) Ab Freitag, 12. Mai, ab 
13 Uhr erhält die Amtsstraße 
zwischen Doberaner Weg und 
Rahlstedter Bahnhofstraße 
(rund 160 Meter) eine neue 
Fahrbahndecke. 
Die Bauarbeiten werden nur 
das Wochenende über dau-
ern und sollen voraussichtlich 
am Sonntag, 14. Mai gegen 
18 Uhr abgeschlossen sein. 
Während der Bauarbeiten ist 
dieser Teil der Amtsstraße für 
den Kfz-Verkehr grundsätz-
lich vollgesperrt. Im Zuge der 

Baumaßnahme wird die vor-
handene Asphaltdeckschicht 
der Fahrbahn der Amtsstraße 
bis zu 5 cm abgefräst und neu 
asphaltiert. Außerdem werden 
die Schachtabdeckungen und 
Straßenabläufe angepasst. Die 
Gehwege sind von dieser Maß-
nahme nicht betroffen.
Weitere ausführliche Informa-
tionen (auch mit Ansprech-
partnern während der Bauzeit) 
fi nden sich in einer Anliege-
rinformation, die an betroffene 
Haushalte verteilt wird.

Umwelt- und Sozialpreis 2023
(RB) Bis Fr., den 19. Mai, können 
Vorschläge für die Vergabe des 
Umwelt- und Sozialpreises 2022 
gemacht werden. Es sollen wie-
der Personen und Institutionen 
ermittelt und für ihre Leistun-
gen geehrt werden. Vorschläge 

bitte an die Geschäftsstelle der 
Bezirksversammlung Wands-
bek, Schloßstraße 50, 22031 
Hamburg, per E-Mail an bezirks-
versammlung@wandsbek-ham-
burg.de senden oder telefonisch 
unter 428 81 2306 aufgeben.  

Hamburger Ferienpass
(RB) Auch in den Hamburger 
Maiferien und den Pfi ngstta-
ge gibt es unter www.ferien-
pass-hamburg.de täglich neue 
Freizeitangebote für Kinder und 
Jugendliche zwischen 5 und 19 
Jahren. Hamburger Schülerin-
nen und Schüler bekommen vor 

Beginn jeder Ferien über ihre 
Schulen die Flyer mit dem Feri-
enpass-Kärtchen. Zudem können 
sie sich die Kärtchen auch unter 
der Internetadresse herunterla-
den. Mit dem Ferienpass gibt es 
oft Ermäßigungen. Manche An-
gebote sind ganz kostenlos.
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Angehörigenbefragung
(RB) Angehörige von Bewoh-
nerinnen und Bewohnern der 
144 stationären Pfl egeeinrich-
tungen in Hamburg werden 
anonym über die Qualität in 
den Einrichtungen befragt. Es 
ist die zweite Befragung nach 
2019, die erstmals online durch-
geführt wird. Die Ergebnisse 
werden in der zweiten Jahres-
hälfte veröffentlicht. Die Be-
fragung fi ndet erstmals online 
statt. Die Angehörigen erhalten 
per Anschreiben eine Kennung, 
mit Hilfe derer sie sich über PC 
oder Tablet einloggen können. 
Wem die Nutzung eines Online-

fragebogens nicht möglich ist, 
kann sich für eine telefonische 
Befragung an den HamburgSer-
vice wenden. Dieser steht von 
Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 
16 Uhr unter Tel.: 42828 8000 
zur Verfügung. Die Ergebnisse 
der Befragung werden in der 
zweiten Jahreshälfte online im 
Pfl egekompass (www.hamburg.
de/pfl egekompass) veröffent-
licht und helfen bei der Aus-
wahl der richtigen Einrichtung. 
Der Fragebogen und weitere In-
formationen stehen unter www.
hamburg.de/angehoerigenbe-
fragung/ zur Verfügung.

Ticket-Verlosung
(dh) Auf Initiative von SPD und 
Grünen verlost die Freie und 
Hansestadt Hamburg 250 In-
terrail-Tickets. Bedingung: Die 
Teilnehmenden müssen zwi-
schen 18 und 27 Jahre alt sein 
und in Hamburg wohnen. Nicht 
bewerben können sich Perso-
nen, die in einem Beschäfti-
gungsverhältnis zur Freien und 
Hansestadt Hamburg stehen.
Zum Hintergrund: Besonders 
junge Menschen waren durch 
die Pandemie stark einge-
schränkt und können nun wie-
der unser Europa erkunden. 
Im Jahr der Jugend und im 50. 
Jubiläumsjahr des Interrail-Ti-
ckets können die Jungerwach-
senen so die europäische Idee 
stärken. Die Gewinnerinnen 
und Gewinner können ihre Rei-
seeindrücke auf Social-Media 
teilen und somit die europä-

ische Verständigung fördern. 
Der Bewerbungszeitraum läuft 
bis zum 25. Mai 2023. Die Ver-
losung erfolgt am 26. Mai 2023 
und wird von der Senatskanz-
lei vorgenommen. Die Reisen 
müssen innerhalb von elf Mo-
naten ab Gewinnmitteilung an-
getreten werden.
Interessierte können sich über 
Interrail Ticket 2023 gewinnen 
– hamburg.de unter Eingabe 
der dort angeforderten Daten 
bewerben. Auf dieser Webseite 
können auch alle weiteren Teil-
nahmebedingungen eingese-
hen werden. Die Senatskanzlei 
stellt nur die Interrail-Tickets 
kostenlos zur Verfügung. Alle 
übrigen mit der Reise verbun-
denen Kosten (z.B. Übernach-
tung, Verpfl egung, Sitzplatz-
reservierungen) müssen die 
Reisenden selbst tragen.

Härtefallhilfen starten

Steuerklassenreform 2023

(RB) Kleinen und mittelständi-
schen Betrieben, die durch die 
massiv gestiegenen Strom- und 
Gaspreise in fi nanzielle Schwie-
rigkeiten geraten stehen Mittel 
des Bundes, die über die Ham-
burgische Investitions- und För-
derbank vergeben werden, auf 

Antrag zur Verfügung. Bis zum 
30. Juni 2023 können die Anträ-
ge über das eAntragsportal epor-
tal.ifbhh.de (ab 18 Uhr) gestellt 
werden. Antragsvoraussetzun-
gen fi nden Sie unter www.ifbh.
de/foerderproamm/hamburger-
energie-haertefallhilfen.

(dh) Millionen Deutsche müs-
sen sich auf eine Änderung bei 
den Steuerklassen einstellen. 
Die Bundesregierung plant, die 
Steuerklassen 3 und 5 abzu-
schaffen und durch das Faktor-
verfahren der Steuerklasse 4 zu 
ersetzen. Betroffene sollten die 
Auswirkungen auf ihr monatli-
ches Nettoeinkommen prüfen 
und gegebenenfalls ihre Steuer-
klasse anpassen.
Die sechs Steuerklassen in 
Deutschland beeinfl ussen, wie 
viel vom Lohn letztendlich auf 
dem Konto landet. Die Klassen 
3 bis 5 gelten dabei nur für Ehe-
paare. Das Bundesfi nanzminis-
terium erarbeitet nun ein neues 
Gesetz, um die Steuerklassen 
für verheiratete Paare zu über-
arbeiten. 
Die geplanten Änderungen be-
treffen Ehepaare und eingetra-
gene Lebenspartnerschaften, 
denn nur die können die Steuer-
klasse frei wählen. Möglich sind 
aktuell die Kombinationen 3/5 
sowie 4/4. Ein Partner ist dann 
in Klasse 3, der andere in Klasse 

5 oder beide sind in Steuerklas-
se 4 einsortiert. Eine besondere 
Spielart ist in der Steuerklasse 4 
noch das Faktorverfahren. Die 
Pläne sehen vor, dass Partner, 
die die Steuerklassenkombina-
tion 3 und 5 nutzen, künftig bei-
de in Klasse 4 mit Faktorverfah-
ren überführt werden sollen. D 
ie abgezogene Lohnsteuer wird 
dabei durch einen Faktor ge-
mindert, den das Finanzamt auf 
Basis der zu erwartenden Lohn-
steuer berechnet.
Die Idee hinter der Steuerklas-
senreform ist nicht schlecht, 
denn in der Praxis kommt es bei 
der Kombination 3/5 regelmä-
ßig zu größeren Steuernachzah-
lungen. Die Überführung von 
Ehepartnern in 4/4 mit Faktor 
soll dazu führen, dass die jeden 
Monat abgeführte Lohnsteu-
er sehr nah an der tatsächlich 
fälligen liegt. Die abgeführte 
Lohnsteuer soll also näher an 
der Realität sein und somit bei 
der Steuererklärung zu keinen 
großen Abweichungen mehr 
führen. 

Friedhofsführung
(RB) Am So., den 28. Mai, um 
10.30 Uhr, bietet der Förder-
kreis Ohlsdorfer Friedhof eine 
Führung mit dem Titel „Rho-
dodendronblüte“ an. Die Blü-
tenpracht der Rhododendren 
auf dem weltgrößten Park-
friedhof ist jedes Jahr wieder 
ein beeindruckendes Ereignis. 
Es werden Gräber bekann-
ter Persönlichkeiten aus Ge-

schichte, Politik oder Kultur 
und eindrucksvolle Grabanla-
gen gezeigt. Die Teilnahme an 
den Führungen ist sowohl zu 
Fuß als auch mit dem eigenen 
Fahrrad möglich. Anmeldung 
möglichst eine Woche vor dem 
Termin an: Tel. 0176 7417 9415, 
E-Mail fuehrungen@fof-ohls-
dorf.com (Frau Wolf). Es wird 
ein Spendenbeitrag erhoben.

Initiative „Lebenswertes Sasel“
(dh/RB) Die Initiative „Für ein 
lebenswertes Sasel“ (Ini FelS) 
freut sich über den neu gestal-
teten Saseler Markt und bedankt 
sich bei allen, die zum guten Ge-
lingen beigetragen haben.  
„Von den Anfängen 2007 bis zum 
Baustart 2022 haben wir die Pla-
nung konstruktiv mit begleitet. 
Die Äußerungen und Anregun-
gen vieler BürgerInnen waren 
dabei sehr hilfreich. Nun nach 
Fertigstellung zeigt sich aber, 
dass dringend Nachbesserun-
gen, zum Teil wegen besonderer 
Gefahrenstellen, erforderlich 
sind.“ so Barbara Kretzer und 
Dr. Rainer Thiel von der Initi-
ative. Sie haben deshalb eine 
Aufl istung der sechs wichtigsten 
Punkte vorgenommen und die-
se als Rückmeldung, begründet 
und ergänzt durch weitere Kom-
mentare an den Wandsbeker Be-
zirksamtsleiter und die zustän-
digen Planer mit der Bitte um 
dringende Abhilfe zugesandt. 
Nachfolgend die wesentlichen 
„Baustellen“: Ohne ein öffentli-
ches barrierefreies WC fehlt eine 
wesentliche Voraussetzung für 
eine längere Verweildauer am 
Saseler Markt. Bis zur endgül-
tigen Realisierung  empfehle es 

sich zu prüfen, übergangsweise 
die beiden Toiletten im Marktlei-
terhäuschen zur Nutzung  freizu-
geben. Das unzulässige Parken 
auf der neu gewonnenen auto-
freien Aufenthaltsfl äche sollte 
durch klarere Beschilderungen 
oder technische Möglichkeiten 
z.B. versenkbare Pfosten drin-
gend und unverzüglich verhin-
dert werden. Menschen, die sich 
in Sicherheit wiegen, dürfen 
nicht weiter gefährdet werden.
Die grundlos entfernte Hecke 
am Ostrand des Platzes zwischen 
Budnikowsky und Schubertlinde 
sollte wieder neu angepfl anzt 
werden. Die Stufenkanten der 
Freitreppe müssten prägnan-
ter markiert werden. Sie sind 
schlecht wahrnehmbar und eine 
Stolperfalle für Fußgänger. Pa-
rallel entlang der neuen Mau-
er auf der Nordseite muss zum 
Schutz der sich auf der auto-
freien Fläche aufhaltenden Be-
sucher vor den Belastungen der 
verkehrsreichen Straße eine An-
pfl anzung immergrüner mittel-
hoher Büsche erfolgen.
Und abschließend die Vertreter 
der Initiative:“ Wir werden den 
weiteren Fortgang aufmerksam 
verfolgen und bleiben am Ball.“

Höcker Optik GmbH

Rahlstedter Bahnhofstraße 19

22143 Hamburg

Telefon 040 677 94 48

www.hoecker-optik.de

s.hoecker@hoecker-optik.de

Augenoptiker/in 
(m/w/d/)

Ab sofort in Voll- oder Teilzeit

Abendmusik
(RB) Am So., den 7. Mai, um 
18 Uhr, lädt das Walddörfer 
Kammerorchester zu einem 
Konzert in die Martinskir-
che, Bei der Martinskirche 2, 

Hamburg, ein. Eintritt ist frei. 
Auf dem Programm stehen 
u.a. Stücke von Felix Men-
delssohn und Franz Anton 
Hoffmeister. 
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Bürgerhaus Meiendorf
(RB) Am Di., den 9. Mai, von 20-21.45 Uhr Alles klangvoll im Mai – 
Jazzsession. Am Sa., den 13. Mai, von 11 bis 16 Uhr Kleiner Pfl an-
zentauschmarkt. Am Mi., den 17. Mai, von 17 bis 19 Uhr im Repair 
Cafe .–Anmeldung unter Tel. 677 26 58. Am So., den 21. Mai, um 
14 Uhr Die Medizin der Bäume – informativer Rundgang. Anmel-
dung unter Tel 678 23 21. Am Di., den 23. Mai, 16 Uhr, Luise ist 
weg! Kindertheater für Kinder ab 4 Jahren. Am Di., den 23. Mai, 
17 Uhr, Feierabendsingen. Am Do., den 25. Mai, um 19 Uhr, BiMi-
ni-Konzert #01 mit Roland Prakken. Am Sa., den 27. Mai von 15 bis 
17 Uhr Fahrrad-Selbsthilfewerkstatt. Am So., den 28. Mai, um 14 
Uhr Was wächst denn da? Kräuterführung. Weitere Infos auch zu 
den Veranstaltungsorten unter www.bim-hamburg.de

Haus der Wilden Weiden
(RB) Am Mi., den 10. Mai, von 16 bis 19 Uhr, Shinrinyoku – Wald-
baden für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren. Am Do., 
den 11. Mai, von 15.30 bis 17 Uhr (mit Pause) Ach du grüne Neu-
ne – Wildkräuter am Wegesrand. Am Do., den 11. Mai, von 18 bis 
21 Uhr, Was singt denn da? Vogelkundliche Führung. Am Fr., den 
12. Mai, von 15.30 bis 17 Uhr, Für Frauen: Kräuterseife einfach 
selbst gemacht. Am Sa., den 13. Mai von 16 bis 19 Uhr, Hollistic 
Tracking -   Trittsiegel bestimmen. Am Sa., den 20. Mai von 11 bis 
14 Uhr, Geologie im Stellmoorer Tunneltal und Drumlin-Land-
schaft Höltigbaum. Am Do., den 25. Mai von 18 bis 21 Uhr, Was 
singt denn da? Vogelkundliche Führung für jedermann. Weitere 
Infos und Anmeldungen fi nden Sie unter www.hoeltigbaum.de 
oder www.nabu-hamburg.de.    

Sasel-Haus
(RB) Am Do., den 11. Mai, von 19-21 Uhr, Offenes Singen mit Knut 
Müller. Am So., den 14. Mai, um 18 Uhr, spielt das Feininger Trio 
Musik von Rachmaninov, Mendelssohn-Bartholdy und Dvorak. 
Am Fr., den 26. Mai um 20 Uhr, ImPuls-Konzert mit Oublie Lou-
lou. Am Di., den 30. Mai, von 19-20.30 Uhr Talk am Dienstag. 
Thema: Welt im Wandel – Wie die Digitalisierung unser Leben 
verändert. Am Di., den 30. Mai von19.30 bis 21.30 Uhr, Philoso-
phischer Club mit Klaus Kaiser. Anmeldung und weitere Infos 
unter www.sasel-haus.de    

MidSummerRun
(RB) Am Fr., den 16. Juni, startet ab 18 Uhr der MidSummerRun 
über 5 oder 10 km durch das Alstertal. Start und Ziel sind auf der 
Wiese rund um das Torhaus Wellingsbüttel. Eine Anmeldung ist 
unter www.lauftreff-alstertal.de/midsummer möglich.

Fahrradsternfahrt
(RB) Am So., den 18. Juni, fi ndet die Fahrradsternfahrt 2023 statt. 
Von mindestens 80 Startpunkten aus geht es Richtung Zwischen-
kundgebung auf der Ludwig-Erhard-Straße mit anschließender 
Ringfahrt. Weitere Infos mit Anforderungen, Startorten und -zei-
ten, u.v.m. fi nden Sie unter www.fahrradsternfahrt.hamburg. 

15 Jahre Diakonie Hospiz Volksdorf
(RB) Am Fr., den 5. Mai, um 19 Uhr, fi ndet in der Kirche am Ro-
ckenhof in Volksdorf ein Benefi zkonzert anlässlich des 15jährigen 
Jubiläums des Diakonie-Hospizes Volksdorf statt. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Mozart, van Beethoven und Schubert. 
Der Erlös des Konzertes kommt der Diakonie Volksdorf zugute. 
Seit der Eröffnung im Jahre 2008 wurden über 2000 todkranke 
Menschen in ihrer letzten Lebensphase liebevoll begleitet. 

Bücherhalle Wandsbek
(RB) Am Di., den 16. Mai von 15-16.30 Uhr, fi ndet in der  Bücherhal-
le Wandsbek, Wandsbeker Allee 64, 22041 Hamburg, eine kosten-
lose  Zeichenstunde für Kinder von 6- 15 Jahren, mit dem Thema 
Haustiere statt. Schritt für Schritt werden gemeinsam verschiedene 
Haustiere gezeichnet. Anmeldung per E-Mail unter: wandsbek@
buecherhallen.de. Zeitgleich fi ndet das Thema für Kinder von 4 – 
15 Jahren auch als kostenloses online Angebot statt. Anmeldung 
unter: https://sessions.link/u/live-artclub/events. Weitere Angebo-
te und Infos unter  www.buecherhallen.de/wandsbek.

Vortrag Tunneltal
(RB) Am Do., den 4. Mai, um 19.30 Uhr, fi ndet in der Schulka-
te Volksdorf, Im Alten Dorfe 60 neben dem Museumsdorf, 22359 
Hamburg, ein Vortrag mit dem Thema „Natur in der Großstadt 
– Schutz und Gefährdung des Stellmoorer Tunneltals“, statt. 
Weitere Infos unter www.bleicherhaus.de, Anmeldung unter 
Schulkate.Volksdorf@arcor.de. 

Jazzabend
(RB)Am Mo., den 29. Mai, um 18 Uhr, fi ndet in der Dankes- und 
Kulturkirche Rahlstedt, Kielkoppelstraße 51, ein Konzert mit dem 
Trio  „TheJayCase“  unter dem Motto „Jazz – mal anders“ statt. Je 
nach Stimmung klingen die Stücke mal melancholisch, lieblich 
und zart, dann wieder herausfordernd, wütend und kritisch. Wei-
tere Infos unter www.kulturwerk-rahlstedt.de.

Bücherhalle Rahlstedt
(RB) Am Mi., den 31. Mai und den 21. Juni, fi ndet jeweils von 
16 bis 18 Uhr in der Bücherhalle Rahlstedt, Amtsstraße 3a, eine 
kostenlose offene Sprechstunde zu den Themen berufl iche Ori-
entierung und Entwicklung statt.  

Jubiläum Bücherhalle Farmsen
(RB) Die Bücherhalle Farmsen, Rahlstedter Weg 10, feiert im Mai 
ihr 40jähriges Bestehen mit folgendem Programm: Am Di., den 23. 
Mai von 16 bis 17 Uhr Was ist denn hier passiert? Bilderbuchkino 
zum Mitmachen und Rätseln für Kinder ab 6 Jahren. Am Mi., den 
24. Mai, von 16 bis 17 Uhr Tschüss kleines Muffelmonster – Lese-
zauber mit anschließender Bastelaktion für Kinder ab 5 Jahren. 
Am Do., den 25. Mai von 15 bis 17 Uhr Spielenachmit: Kannst Du 
Deinen Augen trauen? Lass Dich nicht täuschen bei diesem ver-
rückten Spiel. Für Kinder ab 7 Jahren. Am Fr., den 26. Mai von 16 
bis 18 Uhr Paper Magic – ein Trickworkshop. Bastelt Eure eigenen 
verblüffenden Papiertricks, für Kinder ab 8 Jahren. Am Sa., den 
27. Mai, Familiensamstag mit Kinderschminke und Herstellung 
eigener Buttons. Von 13 bis 14 Uhr präsentiert Madsinos Puppen-
revue „Die Olchis räumen auf“. Anmeldung nicht erforderlich.    

(RB) In diesem Ratgeber und Koch-
buch von Caroline Deiß eröffnet sich 
für Städter die Welt der Wildkräuter. 
Denn die meisten Stadtbewohner 
wissen gar nicht, wie viele essba-
re Pfl anzen gratis in ihrer direkten 
Umgebung wachsen. Häufi g als »Un-
kraut« verkannt, gedeihen Spitzwe-
gerich, wilde Möhre oder Rossmin-
ze im Hinterhof, auf Grünfl ächen 
oder am Flussufer. Dieses Buch 
leitet Sie zum Erkennen, Sammeln 
und Zubereiten heimischer Kräu-
ter in der Stadt an.  In 55 Rezepten 
wie z.B. Hainsalat-Carpaccio oder ausgebackene Amp-
fer-Blätter zeigt die Autorin, wie Sie Wildpfl anzen einfach in 
Ihren täglichen Speiseplan einbauen können.  Zudem erklärt 
sie wie man von einigen Pfl anzen die Kraft der Natur für sei-
ne Gesundheit nutzen kann. ISDN 9783959617772 – 192 Seiten. 
(Foto: Christian Verlag) VERLOSUNG AUF SEITE 2!

Die Magie der Stadtpfl anze

 

a sgebackene Amp
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KulturWerk Rahlstedt
(RB) Vom 3. – 31. Mai, zeigt das KulturWerk Rahlstedt im Boi-
zenburger Weg 7, 22143 Hamburg, die Ausstellung „Buntes und 
Unbuntes“. Öffnungszeiten: Mittwoch, Donnerstag, Samstag 11 – 
14 Uhr, Eintritt frei. Am Fr., den 19. Mai, um 19.30 Uhr fi ndet ein 
Swing Konzert mit dem Titel „Three little Words“ statt.  Am Di., 
den 23. Mai, um 19.30 Uhr, fi ndet ein Vortrag mit dem Thema 
„Zucker, Schnaps und Nilpferd-Peitsche“ statt. Wie hanseatische 
Kaufl eute Deutschland zur Kolonialherrschaft trieben. Weitere 
Infos und Termine unter www.kulturwerk-rahlstedt.de.

Frühlingsfest
(RB) Am So., den 07. Mai, von 15-18 Uhr, lädt der Kreisverband 
Wandsbek von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum Frühlingsfest 
ein. Es besteht die Möglichkeit, die Arbeit des Kreisverbandes 
und die Menschen dahinter kennen zu lernen. Verschiedenen 
Spiele, Mitmachaktionen und Infostände warten im Innenhof der 
Brauhausstraße 15/17 darauf, entdeckt zu werden.

Kulturschloss Wandsbek
(RB) Am So., den 7. Mai, um 17 Uhr, wird im Kulturschloss Wands-
bek, Königsreihe 4, 22041 Hamburg, das Galli-Kindertheater die 
„Die Prinzessin auf der Erbse“ aufführen. Am Fr., den 12. Mai, um 
19 Uhr, gibt es ein kostenloses Hip Hop Konzert mit dem Dunst-
kreis. Am Do., den 25. Mai, um 19 Uhr, fi ndet ein Vortrag mit dem 
Thema „Straßennamen in Wandsbek-Kern und Eilbek“ statt. Am 
So., den 28. Mai, um 17 Uhr, wird für Kinder von 3 – 12 Jahren das 
Theaterstück „Hans im Glück“ aufgeführt. Weitere Termine, Infos 
und Anmeldung unter www.kulturschloss-wandsbek.de.

Ausstellung Seefahrt
(RB) Vom 3. – 26. Mai stellt der Vereins KITRA „Kinderträume – 
Sueños de Niños“ e.V., im Bezirksamt Wandsbek, Schloßstraße 60 
auf der Ausstellungsfl äche im 2. Obergeschoss, unter dem Motto 
„Das Meer, die See, der Fluss und die Seefahrt vor 100 Jahren“ eine 
Sammlung historischer Aufnahmen der Landschaft und des Lebens 
an der Nordseeküste sowie auf den Kanälen Norddeutschlands aus. 
Es handelt sich dabei um digitale Reproduktionen alter fotografi -
scher Glasplatten aus den Jahren 1926 bis 1928. Die Ausstellung 
zeigt die Gefahren und die Schwierigkeiten der Seefahrt vor 100 
Jahren, spiegelt aber auch die Faszination für die weite See und die 
Ferne wider – damals wie heute. Mo. – Fr. von 7 bis 19 Uhr.

»BRAAKER KRUG«
Hotel und Restaurant

Inh. Fam. Steenbock
Spoetzen, 22145 Braak, Tel.: 040/675 95 40

Di. Ruhetag

Jeden Mittwoch im Mai von 12 bis 14 Uhr 
Spargelessen 

wahlweise mit Schinken oder Lachsfilet  
ab 4 Personen mit Voranmeldung

Konzert am Pfingstmontag, 29.5.
11.00–14.00 Uhr 

Musikzug der FF Willinghusen

Am Samstag 13.Mai geschlossene Veranstaltung

Sonntags-Brunch
10.30-14.30 Uhr

kalte u. warme Speisen

14.5. Muttertag 10.30 - 13.00 Uhr Brunchbuffet
 13.45 - 16.00 Uhr Mittagsbuffet
18.5. Vatertag  10.30 - 13.00 Uhr Familienbrunch
28.5. P  ngstsonntag 10.30 - 13.30 Uhr Brunchbuffet
29.5. P  ngstmontag 10.30 - 13.30 Uhr Brunchbuffet

Öffnungszeiten: Do. + Fr. ab 17 Uhr, Sa. ab 12 Uhr, So. ab 10.30 Uhr
Spadenländer Elbdeich 40, 21037 Hamburg, Tel. (040) 89 72 30 00

Schlemmen Sie sich durch 
unsere leckeren Spargelgerichte!

Eine Rose für den Dichter
(RB) Am Sa., den 3. Juni, um 15 Uhr, fi ndet eine gemeinsame Ver-
anstaltung der Claudius-Gesellschaft und der Wandsbeker Christus 
Kirche statt. In diesem literarischen Konzert unter dem Motto „Blu-
mengedichte und Lieder aus fünf Jahrhunderten“ kommen Dich-
ter zu Wort, die in diesem Jahr einen runden Gedenktag haben. 
Im Anschluss werden auf dem Historischen Friedhof am Grab von 
Matthias Claudius Rosen zur Erinnerung niedergelegt. Ort: Chris-
tus Kirche, Robert-Schuman-Brücke 1, Hamburg. Eintritt frei.

Dokufi lmfront
(RB) Am Do., den 8. Juni, 20 Uhr, läuft im Koralle-Kino, Kattjah-
ren 1, der Film „Der Geist des Geldes, Die Erfi ndung des Geldes 
und ihre Folgen für die Menschheit“ von Yonck Ness. Der Film 
schärft unseren Blick auf das Zahlungsmittel und die damit ver-
bundenen Gefahren.  Am Do., den 15. Juni, 20 Uhr, ebenfalls im 
Koralle-Kino, läuft der Film „Das Ende der Armut – ein Denkan-
stoß“. Armut ist immer an unserer Seite, lokal und global. 

Weitere Termintipps und Veranstaltungen 
auf www.rundblick-rahlstedt.de

(RB) Der Carlsen Verlag hat eine neue Erstlesereihe „EINFACH 
LESEN LERNEN“ für Kinder in drei Lesestufen herausgebracht. 
Für Leseanfänger und leseschwache Kinder wird das Lesenler-
nen so zum Vergnügen. Mit einfachen Sätzen werden relevante 
und spannende Geschichten erzählt. Die Sätze und Wörter sind 
einfach, klar und kurz, die Geschichten trotzdem spannend, 
fantasievoll und relevant. Ein bunter Mix aus bekannten Figu-
ren von Bestseller-Reihen aber auch neuen Charakteren. In der 
Lesestufe 1 ist z.B. das Buch „Das kleine WIR in der 1. Klasse!“ 
für Kinder ab 5 Jahren erschienen. Ein Buch über Schulanfang, 
Freundschaft, Zusammenhalt und WIR-Gefühl. ISBN: 978-3-551-
69026-5. In der Lesestufe 2 ist z.B. das Buch „Käpten Matz und der 
Riesen-Strudel“ erschienen.  Ein Buch über eine chaotisch-ko-
mische Satzsuche im Bermuda-Dreieck für abenteuerhungrige 
Kinder ab 6 Jahren. ISBN: 978-3-551-69039-5. In der Lesestufe 
3 ist z.B. das Buch „Zoff! Bumm! Bämm! – Ein Streitbuch“ für 
Kinder ab 7 Jahren erschienen. In diesem Buch wird den Kin-
dern das Thema Streit in all seinen Facetten, aber mit einem Au-
genzwinkern, nahegebracht. Und das Streit zwar oft, aber nicht 
immer etwas Schlechtes sein muss. ISBN: 978-3-551-69088-3. 
(Fotos: Carlsen Verlag) VERLOSUNG AUF SEITE 2!
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Leitungsarbeiten
(dh) Im Zuge der notwendigen 
Grundinstandsetzung des Stra-
ßenzugs Berner Straße / Fasa-
nenweg / Berner Brücke führt 
das Fernwärme-Unternehmen 
HanseWerk Natur zwischen Ber-
ner Straße 23 und Greifenberger 
Straße Tief- und Rohrbauarbeiten 
durch. Die Arbeiten dauern vor-
aussichtlich bis Anfang Juni 2023. 
Die Berner Straße wird in diesem 
Zeitraum zwischen Greifenber-
ger Straße und Redderblock für 
den Durchgangsverkehr gesperrt 
und eine Umleitung über Berner 
Heerweg, Bekassinenau und Al-
ter Zollweg ausgeschildert. Im 
Abschnitt Alter Zollweg bis Red-
derblock ist die Berner Straße 
nur als Einbahnstraße Richtung 
Berne befahrbar. Der Abschnitt 
zwischen Bargkoppelweg und 

Kriegkamp ist befahrbar, wegen 
der Bauarbeiten von Stromnetz 
Hamburg jedoch auf eine Fahr-
spur je Richtung verengt. Der 
Radverkehr wird ebenso wie 
die StadtBus-Linie 275 über die 
Arnswalder Straße umgeleitet. 
Rettungsfahrzeuge, Müllabfuhr 
und Fußgängerinnen und Fuß-
gänger können die Baustelle je-
derzeit passieren. Die fußläufi ge 
Zugänglichkeit der Grundstü-
cke wird den Anwohnerinnen 
und Anwohnern auch während 
der Bauarbeiten gewährleistet. 
Zeitweise sind die Grundstücke 
innerhalb des Baufelds jedoch 
nicht mit dem Pkw zu erreichen. 
Weitere ausführliche Informatio-
nen fi nden sich in einer aktuellen 
Anliegerinformation, die an alle 
Haushalte verteilt wurde.

Jubiläumskonzerte
(RB) Am Mo., den 22. Mai und 
am Di., den 23. Mai. jeweils um 
19 Uhr, in der Aula der Schu-
le Oldenfelde, Delingsdorfer 
Weg 6, feiert das Wandsbeker 
Sinfonieorchester, WSO, mit 
zwei Konzerten seinen 40. Ge-
burtstag. Prominente Gäste, 
auch aus dem Ausland, werden 
zu den Jubiläumskonzerten 

erwartet. Da fehlen Geträn-
ke und ein Buffet natürlich 
nicht, die im Eintrittspreis mit 
enthalten sind. Karten gibt es 
bei Eventim.de, im Weinshop 
EKT Farmsen, im VHS-Zen-
trum Berner Heerweg 183, 
oder unter kontakt@wso-ham-
burg.de. Weitere Infos unter 
www.WSO-Hamburg.de.

 SALATE UND MARINADEN AUS EIGENER HERSTELLUNG

 Di.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 8–12 Uhr, Montag Ruhetag
Hermann-Balk-Straße 114 · Tel. 6 44 85 39

Seit über 90 Jahren
Ihr Fischfachgeschäft

Probieren Sie doch mal 
frischen Lachs
zum Spargel – Lecker!
WIR BERATEN SIE GERN!

www.fleischerei-knoll.de
HH-Berne, Hermann-Balk-Str.114

Tel.: 040 /644 97 83
HAUSGEMACHTE GRILLSPEZIALITÄTEN

 SCHLACHTER-IMBISS

 FLEISCHEREI
UWE KNOLL

Tierarzt auf Rädern

Tel. 0172/7240332 
www.tierarzt-auf-raedern.de

Ihr Haus-Tierarzt 
beim Tier zu Haus
Dr. Imke Bartels

Wasserangebote des WSV
(RB) Der Walddörfer SV baut 
seine Wasserangebote im Ma-
rie-Bautz-Weg 15 in Farmsen 
weiter aus. Ab 26.05. startet 
ein Workshop „Baby-Schwim-
men“ mit 6 Terminen Freitag-
vormittags für Babys im Alter 
von 6 bis 10 Monaten. Im Be-
reich Schwimmtraining für Er-
wachsene läuft seit dem 3.5., 
der neue Workshop „Kraul 
für Jugendliche und Erwach-
sene“, zur Verbesserung der 
Schwimmtechnik, ein Nach-
einstieg ist möglich. Am 30.05. 

beginnt der Workshop „Tech-
niktraining“, für Schwimmer, 
die mit professioneller Anlei-
tung ihre Schwimmtechnik 
verbessern bzw. für sich an 
neuen Schwimmstilen arbei-
ten möchten. Weiterhin gibt 
es regelmäßig Workshops in 
den Bereichen Aqua-Gym-
nastik in Kleingruppen so-
wie Aqua-Fitness-Kurse.  Alle 
Workshops stehen auch Nicht-
mitgliedern zur Verfügung. In-
formation und Anmeldung unter 
www.walddoerfer-sv.de 

OLDENFELDE - FARMSEN - BERNE - MEIENDORF

Gut Karlshöhe
(RB) Auf dem Gut Karlshöhe, 
Karlshöhe 60d, 22175 Ham-
burg,  gibt es wieder viele in-
teressante Angebote, wie z.B. 
am 6. Mai, von 14 – 17 Uhr wird 
das Repair Café für die Repara-
tur von Kleidung, Accessoires, 
Möbeln, Fahrrädern, Spielzeug, 
Gartengeräten, elektrischen 
Haushalts-, HiFi- und Multi-
media-Geräten vor Ort ange-

boten. Am Fr., den 12. Mai von 
15 – 17.30 Uhr fi ndet eine Kräu-
terwanderung mit dem Titel 
„Kräuter-Schatz im Garten und 
auf der Wiese entdecken“ statt. 
Vom 15. – 19. Mai, jeweils von 
10-14 Uhr, fi ndet für Kinder von 
6-10 Jahren ein Ferien-Thea-
terkurs statt. Weitere Infos, An-
gebote und Anmeldung unter 
www.gut-karlshoehe.de.

Flohmarkt rund ums Kind

Kinderfl ohmarkt

(RB) Am 11. Juni, von 9.30 
– 13 Uhr, fi ndet auf dem Ge-
lände der Schule Wildschwan-
brook, Wildschwanbrook 9, 
22145 Hamburg wieder der 

„Flohmarkt rund ums Kind“ 
statt. Die Cafeteria bietet Ku-
chen und Getränke. Anmel-
dung für einen Stand unter 
elternrat@schule-wsb.de.

(RB) Am So., den 7. Mai von 
10-14 Uhr, fi ndet ein Kinder-
fl ohmarkt mit Kaffee- und 
Kuchenverkauf auf dem Au-
ßengelände der Kita Spitzber-
genweg,  Spitzbergenweg 40, 

in Hamburg Meiendorf statt.  
Kitaplatz -Interessenten ha-
ben zudem die Möglichkeit um 
11.30 Uhr mit der Kitaleitung 
die Räumlichkeiten der Kita zu 
besichtigen.

Fussball-Camp
(RB) Vom 16.- 18. Mai, bietet der 
Farmsener TV, Berner Heerweg 
187b, 22159 Hamburg, für Kin-
der von 6-16 Jahren ein Fuss-
ball-Camp an. Geboten werden 
u.a. 7 Trainingseinheiten auf 
Basis modernster Trainings-
lehren, ein SCHAKA Trikot-Set, 

spezifi sches und leistungsge-
rechtes Training für Feldspieler 
und Torhüter inkl. Leistungs-
diagnostik, Videoanalyse und 
Ernährungscoaching, Vollver-
pfl egung und vieles mehr. Wei-
tere Infos und Anmeldung unter 
www.schaka-fussballcamps.de.

Kinderfl ohmarkt Islandstraße
(RB) Am Sonnabend, den 6. 
Mai, von 9- 13 Uhr, fi ndet in der 
Schule Islandstraße, Islandstr. 
25,  22145 Hamburg, wieder 

ein großer Flohmarkt rund um 
Kind und Familie statt. In der 
Cafeteria gibt es Kaffee und 
Kuchen.
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Anzeigensonderveröffentlichung

Turn- und Sportverein Berne e. V.
Berner Allee 64 a · 22159 Hamburg
T.: 040 / 60 44 2 88-0 · service@tusberne.de

www.tusberne.de

Trainer:in/Übungsleiter:in/

Betreuer:in gesucht

u.a. für Kinderturnen, 

Fußball, u.v.m.

Du willst etwas bewegen?
Dann suchen 

wir genau DICH!

/

Sasel-Haus
(RB) Jeweils do., von 10 bis 
10.30 Uhr, Kinder-Lese-Club 
für Kinder ab 4 Jahren. 
Am Fr., den 26. Mai um 15.20 
und 16.15 Uhr Bilderbuchki-
no „Wie Findus zu Petterson 
kam“ für Kinder ab 4 Jahren. 

Jeden Mo. und Do., von 10 bis 
10.30 Uhr, Gedichte für Wich-
te für Kinder ab 4 Jahren. Ort: 
Sasel-Haus, Saseler Parkweg 
3, 22393 Hamburg. Anmel-
dung und weitere Infos unter 
www.saselhaus.de.

Kindern den Stress nehmen

Elternschule Hohenhorst

(djd/dh) Corona ist durch viele 
neue Herausforderungen aus 
dem Blickfeld geraten. Doch 
gerade die Jüngeren haben 
teilweise bis heute mit den Fol-
gen zu kämpfen. Zwar erholen 
sich Kinder und Jugendliche 
langsam von mentalen Belas-
tungen durch die Pandemie. 
Aber trotz geöffneter Schulen 
sowie mehr Sport- und Frei-
zeitangeboten fühlen sich acht 
von zehn Kindern weiterhin 
seelisch belastet. Und es lei-
den immer noch mehr junge 
Menschen unter psychosoma-
tischen Stress-Symptomen als 
vor Beginn der Pandemie 2020. 
Das ergab der Abschlussbericht 
der Interministeriellen Arbeits-
gruppe „Gesundheitliche Aus-
wirkungen auf Kinder und Ju-
gendliche durch Corona.
Typische Anzeichen sind etwa 

Reizbarkeit, Schlafstörungen, 
Niedergeschlagenheit und 
Ängstlichkeit. Besonders die 
Schule und das Lernen erschei-
nen anstrengender als früher, 
oft treten unspezifi sche Bauch- 
und Kopfschmerzen auf. Man-
che Kinder werden in der Folge 
immer stiller und antriebsloser, 
andere fallen durch aggressives 
und destruktives Verhalten auf. 
Kinder sind durch Reizüberfl u-
tung und zudem Stress schnell 
erschöpft und reagieren häufi g 
gereizt. Gesundheitsexperten 
empfehlen zur Linderung der 
Symptome die Kombination 
verschiedener Heilpfl anzen. 
Bei Erschöpfung haben sich 
Acidum phosphoricum und Ha-
fer bewährt. Darüber hinaus 
wirken Scheinmyrthe, Johan-
niskraut und Passionsblume 
ausgleichend und beruhigend. 

(RB) Vom 1.6. – 6.7. von 12 
-13.15 Uhr, bietet die Eltern-
schule Hohenhorst, Schöne-
berger Str. 44, 22149 Hamburg, 
einen Babymassagekurs für 
Kinder von 2- ca. 4 Monate. 

Weitere Angebote und Anmel-
dung unter Tel.: 672 07 27, per 
E-Mail: elternschule-hohen-
horst@wandsbek.hamburg.de 
und unter www.hamburg.de/
elternschulen-wandsbek/

Walddörfer SV · Marie-Bautz-Weg 15, 22159 Hamburg · 040 / 64 50 62 - 0 · www.walddoerfer-sv.de

Für Erwachsene:
• NEU Techniktraining
• Aqua-Fitness
• Aqua-Gymnastik

Für Kinder:
• NEU Baby-Schwimmen
• Schwimmschule

Alle Starttermine und Buchung unter 
www.walddoerfer-sv.de/workshops

Aktuelle
Wasserangebote
in Farmsen & Stapelfeld 

Workshops mit 

Anmeldung

auch für Nicht- 

mitglieder

In dem neuen Spiel „Planken-Plump-
ser“ für 2 – 4 Kinder ab 5 Jahren, ist 
auf dem geheimnisvollen Piraten-
schiff ein Schatz versteckt. Doch bei 
diesem Schiff ragen die nur von klei-
nen Magneten gehaltenen Planken 
besonders weit über die Reling. Na-
türlich möchte jeder Elefanten-Pirat 
reihum Schatzkarten vom Stapel ab-
sahnen und die legt er sauber neben-
einander auf den Steg. Doch für je-
den geborgenen Schatz müssen die 
anderen Piraten eine Holzkiste auf 
das Ende ihrer Planke stapeln. Und 
zwar je mehr Schätze, umso mehr 
Ladung! Damit kann man wunderbar die lieben Mitspieler 
ärgern und die eine oder andere Planke zum Kippen bringen. 
Aber die Sache hat einen Haken: Kommt eine der Kostbarkeiten 
doppelt vor, muss der wagemutige Elefant selbst weiter auf seine 
Planke raus. Da heißt es bei jedem Spielzug gut abwägen und die 
richtige Entscheidung treffen. Denn nur wer beim Schwanken 
der Planken am Ende trocken bleibt, gewinnt das spannende Ge-
rangel an Bord. (Foto: Ravensburger) 
 VERLOSUNG AUF SEITE 2!

Planken-Plumpser

t 

die lieben Mitspieler
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residenz-wiesenkamp.de

In besten Händen, dem Leben zuliebe.

Mehr als ein Dach über dem Kopf

 
residieren in Volksdorf. Entscheiden Sie sich 
jetzt, aktiv und rechtzeitig für den Einzug  
in die Residenz  am Wiesenkamp.
Informieren Sie sich über unsere Angebote  

 
Wir beraten Sie gern.

Wohnpark am Wiesenkamp gGmbH 
Wiesenkamp 16 · 22359 Hamburg 
Tel. 040 644 16 - 0

Veranstaltungskalender für den kommenden Monat
Caféhausmusik 
Sonntag, 7. Mai 
Mit der Pianistin Tatjana Reu-
schenbach
Um 15 Uhr im Café  Eintritt frei

Konzert: In einer Nacht im Mai
Sonntag, 14. Mai
Die virtuose Pianisten Natalija 
Freitag präsentiert heute einen 
bunten Strauß traumhafter Melo-
dien aus Operette, leichter Klas-
sik und Schlager wie zum Beispiel 
„Tulpen aus Amsterdam“, „Früh-
lingsstimmen-Walzer“ oder „Wenn 
der weiße Flieder wieder blüht“ 
von Johann Strauß. Dem Klavier 
entlockt sie auf grandiose Art und 

Weise traumhafte Töne, die die 
Seele berühren und sie zum Klin-
gen bringt. Man könnte sie auch 
als „Tastenkönigin“ mit „vollende-
ter Darbietung“ bezeichnen.
Um 16 Uhr im Restaurant

Eintritt: € 14,00 

Ausstellung: Hamburg, wie hast 
Du Dich verändert
Mo., 23. Mai bis Mo., 29. Mai 
Der Hamburger Abendblatt-Foto-
graf Jürgen Joost entdeckte einige 
historische Luftbilder von Gün-
ther Krüger, aufgenommen in den 
1960er Jahren. Bei ausgedehnten 
Hubschrauberfl ügen begaben sich 
zwei Hamburger Abendblatt-Fo-

tografen 2013 auf Krügers Spuren 
und bemühten sich, möglichst ex-
akt die Perspektiven zu wiederho-
len, die ihr Vorgänger vor einem 
halben Jahrhundert aufgenommen 
hatte. Die Ergebnisse ermöglichen 
dem Betrachter faszinierende Ver-
gleiche zwischen der städtebauli-
chen Situation der Nachkriegszeit 
und der heutigen Stadt zu ziehen.
Im Foyer Eintritt: frei

Fotoausstellung: Volksdorf
Mi., 31. Mai bis Mo., 5. Juni
Die Bezeichnung Volksdorf 
stammt von Volcwardesdorpe 
ab und hat seinen Ursprung in 
dem Namen des Dorfgründers 

Volkward. Die erste urkundliche 
Erwähnung im Mittelalter erfolgte 
1296. Volksdorf gehörte ursprüng-
lich zu Stormarn, seine Einnah-
men gingen jedoch an das Kloster 
Harvestehude. 1437 verpfändete 
der damalige Grundherr Volksdorf 
zusammen mit anderen Dörfern 
an Hamburg. Das Pfand wurde je-
doch niemals ausgelöst, Volksdorf 
wurde somit eines der Hamburger 
Walddörfer. 
Gezeigt wird die Entwicklung 
Volksdorfs von einem kleinen Bau-
erndorf mit neun Vollhufen zu ei-
nem Hamburger Stadtteil mit mitt-
lerweile gut 20.000 Einwohnern. 
Im Foyer  Eintritt: frei

MusikTIPP
Über das neue Projekt der Ham-
burger Hochschule für Musik 
und Theater (HfMT) werden 
sich vor allem diejenigen freu-
en, die gerne Musik hören. Mit 
der App MusikTiPP sollen Kon-
zerte in Form digitaler Konzert-
bücher zu Senioren, die zum 
Beispiel in einer Pfl egeeinrich-
tung oder einer Wohn-Pfl e-
ge-Gemeinschaft leben, 
gebracht werden. Die Organi-
satoren denken außerdem an 
die Menschen, die in einer Ta-
gespfl egestätte umsorgt werden 

oder ambulante Besuchsdienste 
erhalten. Denn für viele von 
ihnen sind die Barrieren, ein 
Konzert zu besuchen, mitun-
ter zu hoch. 
Darum soll 
jetzt die App 
das Erlebnis 
eines Kon-
zertbesuches 
vermitteln.
Im Rahmen des Forschungspro-
jektes „MusikTiPP – Kultur ins 
Haus gebracht“ wird die digitale 
Musikbibliothek im Rahmen von 

Science for Society im Auftrag 
der Behörde für Wissenschaft, 
Forschung, Gleichstellung und 
der Bezirke wissenschaftlich 

b e g l e i t e t . 
Das Projekt 
startete am 
17. April 
und dauert 
bis zum 30. 
Juni. Damit 

möglichst viele Senioren von 
dem Angebot profi tieren und 
sich am Forschungsprojekt be-
teiligen können, werden aktu-

ell noch Kulturbotschafter ge-
sucht. Mitmachen können zum 
Beispiel Menschen, die schon 
ehrenamtlich tätig sind und re-
gelmäßig Senioren besuchen. 
Oder Personen, die über diesen 
Weg einen Zugang zu dieser 
Form des Ehrenamtes fi nden 
wollen. Wer sich „bewerben“ 
möchte, wendet sich telefonisch 
an 0157/83 50 74 94 oder per 
Mail an isabelle.vilmar@hfmt-
hamburg.de. Ansprechpartne-
rin ist Isabelle Vilmar (Musik-
therapeutin des. M.A.)

SENIOREN   HEUTESENIOREN   HEUTE
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Gartenträume auf wenig Raum

Balkonkraftwerke
(djd/dh) In Zeiten des Energie-
sparens boomen Mini-Solaran-
lagen, auch Balkonkraftwerke 
genannt. Das sollten Mieter 
zu den Anlagen mit geringem 
Platzbedarf und der einfachen 
Installation wissen: Ein Balkon-
kraftwerk können und dürfen 
Privatpersonen an eine haus-
haltsübliche Steckdose mithilfe 
eines gängigen Schuko-Ste-
ckers anschließen, der meist 
mitgeliefert wird. Alternativ 
ist der Anschluss über eine 
Wieland-Steckdose mit einem 
Wieland-Stecker möglich. Die 
Installation dieser Steckdose ist 
ausschließlich eingetragenen 
Elektrofachkräften vorbehal-
ten. Der Balkonkraftwerk-An-
bieter Yuma etwa stellt beide 
Anschlussmöglichkeiten bereit. 
In der Regel ist keine Zustim-
mung des Vermieters notwen-

dig. Etwa bei einer Befestigung 
am Balkongeländer, sofern im 
Mietvertrag das Anbringen von 
Gegenständen an der Stelle 
nicht ausgeschlossen ist. Sollte 
hingegen die Befestigung einer 
Fassadenhalterung mittels Boh-
ren geplant sein, bedarf dies 
einer Abstimmung mit dem 
Vermieter. Falls dieser Schäden 
an der Bausubstanz befürchtet, 
darf er eine Absage erteilen.
In Deutschland ist derzeit ma-
ximal ein Balkonkraftwerk pro 
Haushalt mit höchstens 600 
Watt Einspeiseleistung erlaubt. 
Mini-Solaranlagen müssen 
beim Netzbetreiber angemel-
det werden. Die Anbieter der 
Balkonkraftwerke stellen dafür 
nach dem Kauf vorausgefüllte 
Formulare bereit. Unter www.
yuma.de etwa gibt es dazu 
mehr Infos.

Rechts-Tipp des MonatsRechts-Tipp des Monats
Schuhe im Treppenhaus

Das Amtsgericht Frankfurt/M. urteilte am 28.04.2022 (Az. 33 C 
2354/21), dass dem Vermieter ein Unterlassungsanspruch gegen 
seinen Mieter zusteht, der regelmäßig seine Schuhe vor seiner 
Wohnungstür abstellte. Das Abstellen von Gegenständen im 
Treppenhaus stellt keine zulässige Nutzung des vertragsgemäßen 
Gebrauchs der Mietsache dar.

Ausführliche Informationen rund um das Immobilieneigentum 
erhalten Mitglieder kostenfrei in der Fachberatung:

Schweriner Str. 27 • Tel. 040-677 88 66 • www.hug-rahlstedt.de

www.hug-rahlstedt.de

Wir suchen, Grundstücke 
ab 500 m² auch mit Altbestand, 

in HH-Ost. Lutz Winkler 
Immobilien 040 451362

EINBRUCHSCHUTZ VOLKSDORF
WOLFGANG PUDELKO

SCHLÜSSEL · SCHLÖSSER 
SCHLIESSANLAGEN

Filiale Volksdorf
Buckhorn 1 · 22359 Hamburg 040 - 609 10 16

Eingetragenes und LKA geprüftes Unternehmen

WIR MACHEN IHR ZUHAUSE SICHER.

ZERTIFIZIERT

IMMOBILIEN

BAUEN   WOHNENBAUEN   WOHNEN
 Anzeigensonderveröffentlichung

Leckere Ernte auf dem Balkon
(djd/dh) Urban Gardening, 
das Gärtnern auf dem Balkon 
mitten in der Stadt, wird in 
Deutschland immer beliebter. 
Tatsächlich ist es ganz einfach, 
Gemüse oder Kräuter auf einer 
kleinen Fläche anzupfl anzen 

und zumindest teilweise zum 
Selbstversorger mit frischen 
Nahrungsmitteln zu werden. 
Fast alle Gemüse- und Kräuter-
sorten wachsen und gedeihen 
im Balkonkasten genauso gut 
wie im Gartenbeet. Obwohl die 

meisten Pfl anzen einen sonni-
gen Platz bevorzugen, sind zum 
Anbau von Kräutern und Ge-
müse nicht nur Südbalkone ge-
eignet: Auch ein halbschattiger 
Ost- oder Westbalkon ist in der 
Regel kein Problem, für einige 

Sorten sind diese Plätze sogar 
günstiger. Bei den Balkonkästen 
sollte man darauf achten, dass 
überschüssiges Gießwasser gut 
abfl ießen kann, denn Staunässe 
mögen Gemüse- oder Kräuter-
pfl anzen gar nicht. 

Sie sparen noch 10% bei Selbstabholung

Mit 4.000 m2 Ausstellung in Norderstedt – 
Ohechaussee 20 und Rugenbarg 92. Täglich von 10-18 Uhr, 
oder auf unserer Homepage 
meyers-muehle-gartenmoebel.de
die 1.000 aktuellsten Artikel mit Foto, Text + 
Preisen. Wir liefern sofort frei Haus, oder....

(djd/dh) Nicht jeder nennt ein 
parkähnliches Grundstück sein 
Eigen. Gerade in Ballungsräu-
men und in Neubaugebieten 
müssen sich Hauseigentümer 
oft mit knapp bemessenen Au-
ßenbereichen begnügen. Die 
Freude am Gärtnern kommt 
deshalb aber keineswegs zu 
kurz – ganz im Gegenteil. Mit ei-
ner durchdachten Planung und 
kreativen Ideen verwandeln 
sich auch kompakte Flächen in 
grüne Paradiese. Schon einige 
Tricks reichen aus, um kleinere 
Gärten optisch größer wirken 

zu lassen. Eine im wahrsten 
Sinne des Wortes runde Sache 
sind geschwungene Formen 
bei der Gartengestaltung. Statt 
eines strengen, geradlinigen 
Rasters schaffen etwa Blumen-
beete, die als Halbkreis ange-
legt sind, mehr Dynamik und 
wirken optisch größer. Auch 
der Sitzbereich, der sich an 
den Rasen anschließt, wirkt 
in einer organischen Form so-
fort großzügiger und gemüt-
licher. Ebenso empfi ehlt sich, 
für mehr Struktur und Tiefe 
den Außenbereich in mehreren 
Teilfl ächen anzulegen und die-
se durch niedrige Gehölze und 
andere Elemente wie Trocken-
mauern zu umfassen. Dabei 
erfüllen Trockenmauern gleich 
mehrere Zwecke: Mit geeigne-
ten Pfl anzen wie Färberkamille, 
Salbei oder Lavendel werden 
sie zum Blickfang im Garten, 
zudem dienen sie Insekten wie 
Wildbienen als Unterschlupf. 
Am besten auch noch einen 
Futterplatz und eine Wasser-
stelle für Wildvögel einrichten, 
das macht den kleinen Garten 
nicht nur optisch ansprechend, 
sondern auch nachhaltig. 
(Foto: djd)
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Online-Zulassung
(dpa/dh) Der Bundesrat hat 
am 14. April dem Entwurf der 
Bundesregierung zum Neuer-
lass der Fahrzeug-Zulassungs-
verordnung mit einigen Än-
derungen zugestimmt. Damit 
wird das Verfahren zur Kfz-Zu-
lassung digitalisiert und be-
schleunigt. Vom 1. September 
an soll damit der Gang zur Zu-
lassungsstelle überfl üssig wer-
den. Kfz-Halter können dem 
Plan nach alle notwendigen 
Formalitäten online beantra-
gen. Nötig ist dafür der Einsatz 
einer elektronischen Identifi -
zierungsfunktion (eID), also 
etwa der aus dem Online-Per-
sonalausweis.
Die entsprechenden Stem-
pelplaketten für die Num-
mernschilder sollen per Post 
versendet werden. In der Zwi-

schenzeit reicht der digitale 
Bescheid als Nachweis aus. Ein 
Kfz-Kennzeichen muss aber 
am Wagen sein. Die Verord-
nung sieht auch vor, dass Auto-
häuser und Zulassungsdienst-
leister, die jährlich sehr viele 
solcher Anträge stellen, diese 
bundesweit digital über eine 
einheitliche Schnittstelle beim 
Kraftfahrt-Bundesamt in soge-
nannte i-Kfz-Portale einsteuern 
können. Der Name steht für 
„internetbasierte Fahrzeugzu-
lassung“. Das entsprechende 
Projekt hatte die damals noch 
schwarz-rote Bundesregierung 
Anfang 2019 mit einer Verord-
nung eingeleitet, durch die Au-
tohalter alle Vorgänge rund um 
die Zulassung ihres Fahrzeugs 
auch online abwickeln können 
sollen.

Automatisierte Shuttles
(dpa/dh) In Hamburg sollen 
bald die dort bereits verkeh-
renden On-Demand-Shuttles 
„hvv hop“ mit autonomen Autos 
ergänzt werden. Bis Ende 2025 
sollen den Dienst 20 automati-
sierte und 28 manuell betriebe-
ne Fahrzeuge verrichten. Das 
Bundesverkehrsministerium 
unterstützt das Projekt mit 18 
Millionen Euro, insgesamt sind 
dafür 37 Millionen Euro vorge-
sehen. 
In dem Projekt „Automatisie-
rung des Hamburger On-De-
mand-Angebots mit Integration 
in den ÖPNV“ (ahoi) sollen das 
Prinzip „On-Demand“ mit dem 

Baustein „Autonomes Fahren“ 
miteinander verknüpft werden. 
Ähnliches plant die Deutsche 
Bahn in Hessen und ähnlich 
wie dort sollen die autonomen 
Autos in Hamburg zunächst 
nur technisch beaufsichtigt und 
ohne Fahrgäste unterwegs sein. 
In einer dritten Phase sollen 
Passagiere zusteigen können, 
die Autos werden aber weiter-
hin technisch beaufsichtigt.
Die Stadt Hamburg strebt an, 
dass bis 2030 jeder Einwohner 
von morgens bis in den Abend 
innerhalb von fünf Minuten ein 
ÖPNV-Angebot erreichen kann, 
Hamburg-Takt genannt. 

Straßenschäden Großloheweg
(dh) Die Straßen Großlohering 
und Wiesenredder sind stark 
befahrene Verbindungsstra-
ßen zwischen der Stapelfelder 
Straße und der Wohnsam-
melstraße Am Sooren. An der 
Straße Großlohering befi ndet 
sich unter anderem die Grund-
schule Großlohe. 
Am Wiesenredder befi nden 
sich Parkplätze am Straßen-
rand für das ehemalige Frei-
bad. Die Stadtteilversammlung 
Großlohe wurde von Bürgern 
auf die seit längerem in der 
Asphaltdecke befi ndlichen Lö-
cher hingewiesen. Diese in der 
Asphaltdecke befi ndlichen Lö-
cher wurden von der örtlichen 
Polizei und dem Wegewart 
bestätigt. Eine umfangreiche 
Straßensanierung oder eine 

Deckensanierung wäre erfor-
derlich, damit weitere Stra-
ßenschäden vermieden wer-
den. Die Straßen Großlohering 
und Wiesenredder werden 
zukünftig stärker frequentiert, 
wenn sich auf dem Gewebege-
biet Victoriapark weitere Ge-
werbebetriebe ansiedeln. 
Vor diesem Hintergrund wur-
de im Regionalausschuss Rahl-
stedt von der CDU-Fraktion 
ein Antrag eingebracht, in 
dem die Verwaltung gebeten 
wird zu prüfen, welche Maß-
nahmen (Straßensanierung, 
Deckensanierung) in welchem 
Zeitraum an diesen Straßen 
erforderlich sind und ob die-
se Straßen in das Arbeitspro-
gramm Straße aufgenommen 
werden können. 

 KFZ Reparaturen      Autolackiererei

 TÜV/AU-Abnahme täglich   Karosseriewerkstatt

 Motordiagnose-System       Versicherungsabwicklung

 Klimaanlagen-Service      Leihwagenvermietung

 Reifenservice      Autoverglasung

HEESTWEG 19, 22143 HH-RAHLSTEDT, TEL. 677 20 01
www.autokipke.com, kipke54@gmx.de

75
Max Kipke

AUTOMOBILE

KLIMAANLAGENCHECK

POLLENFILTER WECHSELN

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Wer mit Licht fährt,
leistet einen Beitrag 
für die Sicherheit!

Pedelec richtig versichern
(RB/HUK-Coburg) Die Pe-
delecs versetzen uns in die 
Lage, schneller als mit einem 
herkömmlichen Rad  zu fah-
ren. Daher können Geschwin-
digkeiten falsch eingeschätzt 
werden und Unfälle passieren 
schneller. Deswegen ist der 
richtige Versicherungsschutz 
wichtig. Der Großteil der Pe-
delecs regelt die Geschwin-
digkeit bei 25 km/h ab und sie 
sind den Fahrrädern ohne Mo-
tounterstützung gleichgestellt. 
Das Unfallrisiko ist oft in der 
Privathaftpflicht-Versicherung 
eingeschlossen. Daher bitte 
unbedingt in der Police nach-
schauen oder den Versicherer 
kontaktieren. Für Pedelecs, die 
erst ab 45 km/h abregeln ist es 
erforderlich, dass der Fahrer 
mind. 16 Jahre alt ist und den 
Führerschein der Klasse AM 
und eine Kfz-Haftpfl ichtversi-
cherung besitzt. Das notwendi-
ge Versicherungskennzeichen 
gibt es bei der Versicherung. 
Leider werden immer wieder 
Fahrräder gestohlen. Um dage-

gen versichert zu sein, benötigt 
man für die zulassungspfl ichti-
gen Räder eine Teilkasko-Ver-
sicherung.  Werden Fahrräder 
der langsamen Variante aus 
dem abgeschlossenen Keller 
oder der Einzelgarage gestoh-
len, springt die Hausratversi-
cherung ein. Trotzdem sollte 
das mit dem Versicherer geklärt 
werden. Wenn ein abgeschlos-
senes Fahrrad von der Straße 
gestohlen wird, greift die Haus-
ratversicherung nur, wenn 
Fahrraddiebstahl ausdrücklich 
eingeschlossen ist. Den Wert 
kann jeder selbst bestimmen. 
Der Schutz gilt nicht nur 24 
Stunden am Tag, sondern im 
Rahmen der Außenversiche-
rung auch weltweit und bezieht 
alle fest mit dem Rad verbunde-
nen Teile wie Sattel oder Räder 
mit ein. Zubehör ist nur versi-
chert, wenn es zusammen mit 
dem Fahrrad gestohlen wird. 
Allerdings haben die Versiche-
rer unterschiedliche Regelun-
gen, so dass sich ein Gespräch 
immer lohnt. 

RUND UMS  AUTO   VERKEHRRUND UMS  AUTO   VERKEHR
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